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„Die Neue Welt".

Ler Zar in WeKtUM.

Der Selbstherrscher aller Reußen, Zar Nikolaus II.,
hat feine Rundreise nach dem westlichen Europa, die
schon seit Wochen die „maßgebenden" politischen Kreise
iw Athem hält, begonnen. Wie ein Triumphator, unter
Aufwendung deS üblichen militärischen Prunks, ist er in
Wien empfangen. Der „patriotische" Bemeinderath
hat sich'S 25 000 Gulden kosten lassen, das Auge deS
allerhöchsten Gastes durch stilvolle Ausschmückung der
Straßen zu erfreuen. Der österreichische Kaiser hat den
„vielgeliebten Vetter" herzlich geküßt und die müßigen
Gaffer, die immer am Platze sind, wo einet von den
Mächtigen der Erde „allergnädigst geruht", sich sehen zu
laffen, haben ihn mit jubelnden Hochrusen empfangen,
während die bürgerlichen Zeitungen ihn als „Friedens-
fürst e n" feierten.

Mau sagt, nicht ein p 0 l it Is ch e r Zweck sei eS, der
den russischen Autokraten nach dem westlichen Europa führt;
er wolle mit seinen Besuchen in Wien, BreSlau, Paris n
nur der höfischen Etikette genügen. Mag sein, daß
seiner Reise eine politische Bedeutung nicht zukommt.
JedensallS hat sie keine in dem Sinne, daß Monarchen-
begegnungen für die Gestaltung der politischen Entwick-
lung maßgebend sein könnten. Aber ganz gewiß hat der
Lriumphzug deS jungen Manne-, der dem Zufall der
Geburt eS dankt, auf dem russischen Throne zu sitzen,
eine große m 0 r ali sch e Bedeutung. Der Zar reprä-
feutirt heute eine Machlfülle, wie sie im Laufe der
MenichheitSgeschichte noch nie in einet Hand bereinigt
war Und diese Machtsülle ist eS, die in den hettscheuden
Gesellschaftskreisen für Nikolaus II. demnthvolle Bewun-
derung erzeugt. WaS ihn „ouSzeichnet" vor anderen
Fürsten Europas, da- find nicht besondere persönliche
Eigenschaften und Verdienste um eine gute Cache,
nein, da- ist lediglich die ihm übererbte
absolute Selbstherrlichkeit. Allmächtig, nn-
»mschränkt herrscht er über die Millionen seiner Unter-
thanen; sein Wille ist Gesetz Und doch, wie un-
heimlich, wie schreckhaft und schrecklich ist diese
Größe? Welch fürchterliche und doch Mitleid erregende
„Mojesrüt" I Aus Blut und Eisen stützt sich ihr Thron;
die tasten Strahlen ihre« Glanze« vermischen sich mit
dem brütenden Tunket eine« tyrannischen Systems, wie es
sonst nirgends in Europa noch eine Stätte hat. So oft
schon hat diese» System den Dämon der Rache zu
blutiger That in die Schranken beschworen I Auch der
Großvater de« jetzigen Zaren, Alexander II., ist diesem
Dämon zum Lpfet gefallen; eine nihilistische Bombe
setzte seiner Selbstherrlichkeit ein Ziel Unter beständiger
Furcht vor einem gleichen Schickel, allüberall Verrath
und Mord witternd, verbrachte der Vater Nikolaus II.
fein Dasein. Und dieser selbst? Ihm gehl'S nicht bester;
er ist so elend, so seeleukrank. „Der Zat ist blaß",
hieß eS dieser Tage in einem Wiener Telegramm Die
Blässe bet Angst, der Seelenpein Fühlt er die
Last des Fluches, die aus bet zatischen Autokratie ruht ?
Zwar hat er das System nicht geschaffen, aber er ist
„von GvtteS Gnaden" besten Träger und Reprä.
jentant. Als solcher, als Zat, würdigt er zwei
Kulturvölker, Deutsche und Franzosen, der
Ehre seine« Besuche«. Und darin besteht die morali«
s ch e Bedeutung dieser Reise, daß daS die hetrschendeu
GesellschastSschichten repräsentireude Ehauvinisten.
uud Byzautinerthum dieser Völker der bleichen
Majestät huldigt, sich ihm förmlich zu Füßen
wirst, al« habe er sich unsterblich verdient gemacht
um der Menschheit höchste Güter. Wollen Fürsten
gegenseitig der höfischen Etikette genügen, wa«
geht daS die Völker an? Die sollen sich erinnern,
was die russische Autokratie an ihnen gefrevelt hat
Achtzig Iahte sind eS her, da fah Wien auch den Besuch
eine« Zaren, Alexander I. Et nahm Theil an dem
Wiener Kongreß, der, nachdem der korsische Usur-
pator niedetgewctien wat, die Neuordnung Europa«
ännahm. Tie AUeniate, die Verschwörungen der euro-
päiicheu Fürsten gegen die große französische Revolution
waren der Aulaß gewesen für die Macht bei Korsen.
Rußland hatte bei diesen Attentaten die führende Rolle.
Zn den „BesreiungSktiegen" opferte da- deutsche Volk
Gut und Blut aus dem „Altar de« Vaterlandes",
trauend ans daS Wort feiner Fürsten, da« ihm
Einheit und Freiheit verhieß. E« sollte
schwer enttäuscht werden Die Neuordnung Europas,
welche bet Wiener Kongreß vornah«, insbesondere
die Neuordnung Deutschland-, geschah burchaa«
im Interesse der russischen Oberherrschaft
Nicht den vom napoleonstchen „Joche" befreiten
Völkern, sondern hauptsächlich Rußland kamen die
sogenannten „Freiheiirkriege" zu Gute, so daß e« die
entscheidende Rolle in Europa spielen, eine Art e u r 0 p ö i-
scheu Protektorat« ausüben konnte. In jenen
Kriegen hat Rußland beständigen verrath ge-
Rb:. Die Theilung der Weltherrschaft,
Napoleon den Westen und den Russen den Osten, da«
war da? ursprüngliche Programm. Da die Theilung
der iSeitherrichast ein Unding ist, da Rußland den
Osten nur erobern kaun, wenn et im Westen gebietet, sc
«am e« znni Kampf um die Weltherrschaft zwischen
Rußlaud und Napoleon in welchem Letzterer unterlag.
Dar deutsche Volk, i» dem Wahne, seine Einheit und
Freibeit sich zu erringen, half mit zum Siege Ruß.
laudSl lind unter dem Einstuß dieser despotischen
Macht beglückten leine Fürsten e« mit einem neuen
despotischen Regiment. Der Jammer bet
Kleinstaaterei blieb bestehen. Aus da« Machtgebot deS
russischen Autokraten hin gelchah die Schmach bet gegen
jede freiheitliche Regung gerichteten RarUbaber
und Aachener Beschlüsse, der Demagogen.
Hetze, weiche die Vorläufer de« heutigen Liberalismus
traf Die österreichischen und preußischen
Btoal«männer, Metternich und Konsorten, gaben
die Werkzeuge dazu ab, die nach Freiheit und Gerechtig-
keit ringenden Völker nach russischem System in Banden

HamtiurgerEcho.

Da« .Hamburger Echo" «rlchrmt täglich, außer Montags.
Bet NbonncmcntöprciS (inN „Die Neue Welt") beträgt: durch die Post bezogen (Nr. des Post-
katalog« 3041) ohne Bringegeld vierteljährlich K. 4,20; durch die Lolportöre roödjentl. 36 frei in’« HauS.
Eirijelne Nummer 6 /tj. Sonntags-Nummer niit illustr EonntagS-Beilage „Tie Neue Welf" 10 -4.

Verantwortlicher Nedaktör: H. Molkcubuhr in Hamburg.
Sonntag, Sc« 30. August 1896.

«»zeige»
werden die jechSgelpalteue Petitzeile oder deren Raum mit 30 4, fiir den Arbeit-markt, Ott»

mtethuugö- und Yetmilienanzeigeu mit 20 4 berechnet.
Auzeigeu-Annahme in der SflKbitien <biS S Utzr AbdS.), > ?>e in ja: .mU «anoucm-Mrraui.

Redaktion und Expedition: «roste Theaterstrast« 44 in Hamburg.


